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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Nr. 107.
Dienstag den 13. Mai 1913.

1892 Z. 1848/18.

Kundmachung.
Bei der Staatsanwaltschaft Cilli tommt

die Stelle des leitende» Staatsanwaltes in der
VII. Nangstlasse zur Besetzung.

Bewerber um diese oder um eine andere
allenfalls zur Erledigung gelangende Staats-
anwalt. oder Staatsanwalt'Stelluertreter'Stelle
wollen iljre Gesuche

bis längstens 1. J u n i 1 9 1 3

im Dienstwege bei der l. t. Oberstaatsanwalt,
schaft Graz überreichen.

K. l . DberftaatSanwaltschaft « r a z

am 9. Mai 1913.

1844 3 - 3 Z. 6751/1.

Kundmachung.
Iagdverpachtungeu.

Auf die Dauer von fünf Jahren, und zwar
für die Zeit vom 1. Juni 1813 bis 31. Mai
1918, gelangen die Jagdbarkeiten nachstehender
Ortsgemeinden des politischen Bezirkes Ndelsoerg
— mit Ausschluß der bezüglichen Eigenjagd-
gebiete — im Wege der öffentlichen Lizitation
zur Vergebung, und zwar:

1.) Die Jagdbarkeit der Ortsgemeinden
I I I . Feistritz, Iablanitz, Prem, Rateievobrdo,
Smerje, Zagorje

am 20. M a i 1 9 1 3
mit den. Beginne um 9 Uhr vormittags in
den Amtslolalitäten des l. l. Steueramtes in
I I I . Feistritz:

2,) die Jagdbarkeit der Ortsgememden
Adelsbcrs,. Nukuje, St. Michael und Slavinn

am 23. M a i 1913
mit dlu. Beginne um 9 Uhr vormittags in
den Amtslokalitätcn der gefertigten Nezirls-
hauptmmmichaft (Zimmer Nr. 16>;

3.) die Jagdbarkeit in den Ortsgemeinden
Britof, Famlje, Hrenowitz, La2e, Senosetsch

am 24. M a i 1 9 1 3
mit dem Beginne um 9 Uhr vormittags, in
der Gemeindekanzlei zu Senosetsch;

4.) die Jagdbarkeit der Ortsgemeinden
Vudanje, Erzelj, Goöe, Loie, Planina, Podlraj.
Podraga, Slap, Sturje, Ustje, Zoll. St. Veit,
Oberfeld, Wippach

am 26. M a i 1913

mit dem Beginne um 9 Uhr vormittags in
der Gemeindelanzlei zu Wippach.

Die Gemeindejagden kommen jedesmal in
der Reihenfolge zur Versteigerung, wie sie oben
angeführt sind.

Hievon werden Pachtlustige mit dem Bei
fügen in Kenntnis gesetzt, das; die Pachtbeding»
nissc bei der gefertigten Bezirkshauptmannschaft
wahrend der gewöhnlichen Amtsstundcu oder
aber am Tage der Verpachtung bcim Lizitations»
lommifsär an Ort und Stelle eingesehen werden
können.

K. k. Nezirlshauptmannschaft Adelsberg
am 2. Mai 1913.

Št. 6751/1.

Razglas.
Lovskl zaknpl.

Za dobo 5 let, in sicer za čas od 1. junija
1913 do 31. maja 1918, oddali se bodo lovi
sledečib občin Poatojnakega političnega okraja
— izvzemši dotične samoBtojno love — potom
javno dražbe v zakup, in sicer :

1.) lov občin II. Bistrica, Jablanica, Prem,
Rateževobrdo, Smerju in Zagorje

dne 20. maja 1913
8 pričctkom ob 9. uri dopoldne v uradnih
proBtorih c. kr. davčnega urada II. Bistrica ;

2.) lov občine Postojna, Bukovje, Šmihel,
Slavina

dne 23. maja 1913
8 pričetkom ob 9. uri dopoldne v uradnib
prostorih podpisanega okrajnega glavarstva
(soba štev. 16);

3.) lov obeine Britof, Famlje, Hrenovice,
Laže, Senožeče

dne 24. maja 1913
8 pričetkom ob 9. uri dopoldne v občinBki
pisarni v Senožečah ;

4.) lov občine Budauje, Erzelj, Goče,
Lože, Planina, Podkraj, Podraga, Slap, Šturje,
Ustje, St. Vid, Vrhpolje, Vipava, Col,

dne 26. maja 1913
s pričetkom ob 9. uri dopoldne v občinski
pisarni v Vipavi,

Občinski lovi pridejo vsakokrat po tej
vrsti na dražbo, kakor BO zgoraj našteti.

0 tem se vsi, ki se želo teh dražb ude-
ložiti, obveščajo s pristavkom, da BO dražbeni
pogoji razgrajeui na vpogled pri podpisanem
okrajnem glavaratvu med uavadnimi uradnimi
urami ter ua dan dražbe pri dražbenem
komißarju na lieu mesta.

C. kr. okrajno glavarstvo Poatojna
dne 2. maja 1913.

1723 3-3 3^645 ^
N. Sch. N.

Konkursausschreibung.
An der viertlasfigen Volksschule in Nieder,

dorf »ird eine Lehrstelle mit den systemisierten
Bezügen und mit Beschränkung auf männliche
Bewerber zur definitiven Besetzung ausge>
schrieben.

I m krainischen öffentlichen VollSschul.
dienste noch nicht definitiv angestellte Ve«
Werber haben durch ein staatsärztliches
Zeugnis den Nachweis zu erbringen, dah
sie die volle Physische Eignung für den
Schuldienst besitzen.

Gehörig instruierte Gesuche sind bis
3 1 . M a i 1913

im vorgeschriebenen Dienstwege Hieramts ein>
zubringen.

K. t. Bezirksschulrat Gotischer
am 27. April 1913,

1722 3 - 3 Z. 1644
B.'Sch. R.

Konkursauöschteibung.
An der fünfllassigm ssnabcnvolksschule in

Reifnitz wird eine Lehrerstelle mit den systcmi»
sierten Bezügen nnd mit Beschränkung auf

mcmnliche Bewerber zur definitiven Besetzung,
ausgeschrieben.

I m lrainischm öffentlichen Vollsschuldienfte
noch nicht definitiv angestellte Bewerber haben
durch ein staats ä r z t l i c h e s Zeugnis den.
Nachweis zu erbringen, daß sie die volle phy».
fische Eiguung für den Schuldienst besitzen.

Gehörig instruierte Gesuche sind bis

3 1 . M a i 1913

im vorgeschriebenen Dienstwege Hieramts ein»,
zubringen.

K. k. Nezirtsschulrllt Gotischer
am 27. April 1913.

1896 C III 282/13, C III 283/13-
1 1

Oklic.
Zoper Vinkota Besal, trgovca v

Suhorju, kojega bivališČe je neznano,
80 se podale pri c. kr. okrajni sodniji
v Ljubljani po Fr. Stupica, veletrgovcu
z železnino Y Ljubljani, tožbe zaradi
764 K 16 h in 794 K 74 h.

Na podstavi tožb se doloČa narok
za ustno razpravo na

1 4. maja 1913
ob 91/«- u r i dopoldne, soba štev. 38,
pri tukajšnjem sodišču v Ljubljani.

V obrambo pravic toženca Vin-
kota Besal, trgoTCa v Suhorju, se po-
stavlja za skrbnika gospod Martin
Burja, c. kr. sodni nadoficijal v pok.
T Ljubljani (Grad). Ta skrbnik bo
zastopal toženca T oznamenjeni pravni
stvari na njegovo nevarnost in stroške,.
dokler se on ali ne oglasi pri sodniji
ali ne imenuje pooblaščenca.

C. kr. okrajna sodnija v Ljubljani...
odd. III., dne 9. maja 1913.
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Konkursausschreibung.
An der l. u. k. Schiffsjungenschule in Sc»

benico gelangen zwei Lehrstellen, die eine sofort,
die zweite mit 1. September 1913 zunächst
provisorisch, zur Besetzung.

Für diese Anstellung lönnen nur Lehrer
> ledigen Standes in Betracht üommen. Dieselben

müssen der deutschen und serbolroatifchen
Sprache mächtig sein,

Die Spillchlenntnisse sind durch Prüfungs-
zeugnisse nachzuweisen, Finden sich nicht Lehrer
vor, welche die serbokroatische Sprache beherr»
schrn, so lommen auch solche mit Kenntnis
irgend einer anderen gebräuchlichen slavischen
Sprache in Betracht; dieselben müssen sich je»
doch im Gesuche verpflichten, die serbokroatische
Sprache binnen Jahresfrist zu erlernen nnd
deren Kenntnis durch Prüfungszeugnisse nach«
zuweisen.

Unter sonst gleichen Umständen erhalten
Bewerber, die eine Lehrbefähigung für die 2.
oder 3. Fachgruppe der Bürgerschule nachweisen
Und die sich im Gesuche verpflichten, mindestens

2 Jahre auf diesem Posten zu verbleiben, den
Vorzug.

Die Lehrer an dieser Schule gehören zum
Stande der Marinebeamten für das Lehrfach,
stehen anfangs in der X, Rangstlasse und kön»
nen mit einer Gesamtdienstzeit von 12 Jahren,
von denen 10 in der Kriegsmarine zugebracht
wurden, oder ohne Nachweis einer bestimmten
Dienstzeit in der Kriegsmarine nach Erhalt
der 3. Älterszulage in die IX., im Falle der
erworbenen Lehrbeiahigung für Bürgerschulen
oder besonderen Leistungen nach Erhalt der
5. Altcrszulage in die V I I I . Rangsklasfe beför.
dert werben. Die nur für Volksschulen befähigten
Lehrer beziehen in der X. Rangsllasse ein
Iahresgehalt von 2200 X , in der IX. und
V I I I . Rangsllasse 2400 X, Lehrkräfte mit der
Befähigung für Bürgerschulen dagegen erhalten
in der X, Rangsllasse 2400 X und in der IX.
und V I I I , Rangstlasse 2600 X. Die Lehrer
haben Anspruch auf sechs Quinquennalzulagen,
von denen die ersten zwei mit je 300 X und
die weiteren vier mit je 400 X bemessen werden.
Für die Zuerlennung der Quinquennalzulagen
wird auch die nach erlangter Lehrbefähigung
in der Eigenschaft eines provisorischen Lehrers,
Unterlehrers, Supplenten, Assistenten, Aushi l fe

lehreis oder Nebenlehrers zugebrachte Dienst»
zeit bis zum Hächstausmaße von 8 Jahren
eingerechnet, wobei jedoch die erste Quinquennal-
zulage erst nach definitiver Anstellung in der
t. u. l. Kriegsmarine zuerkannt wird. Diese
Marinelehrer stehen ferner im Genusse eines
Naturalquartiers oder des entsprechenden Geld»
äquivalents, das derzeit für die X. Rangsllasse
mit 644 X, für die IX. Rangsklafsc mit 976 X
und für die V I I I . RanaMasse mit 1252 X
jährlich bemesfen ist. Einstweilen werden jedoch
den ernannten Lehrern Kabinen des Schiffs»
jungenschulschiffes zum Bewohnen zugewiesen,
in welchem Falle dieselben statt oben genannter
Wohnungsciquivalentc die Gebühren von ein»
geschifften Beamten der X. Rangsllasse beziehen,
die sich derzeit monatlich auf zirla 186 X
belaufen.

Die Lehrverpstichtung ist die eines Übungs»
schullehrers.

I m Falle eintretender Dienstuntauglichlcit
haben die Marinebecnnten des Lehrfaches An»
spruch auf eine Pension nach dem hiefür gel»
tcndcn Militärversorgungsgesetzr. Bewerber, die
an einci- öffentlichen Schule definitiv angestellt
find, werden mit allen gesetzlich erworbenen
Ansprüchen übernommen. Nach Ablauf des in

zufriedenstellender Weise zurückgelegten Probe»
jahres erfolgt die definitive Ernennung zum
Marinelchrer. Die Gesuche sind an das t. u. l.
Kriegsministerium, Marinesektion, zu stilisieren,
jedoch im Wege der vorgesetzten Tchulbchörde
von dieser direlt der l, u, t. Marineschullom»
mission in Pola bis längstens

15. Juni >. I.
zu übersenden.

Dem Gesuche sind beizuschließen:
1.) Der Tauf» oder Geburtsschein jowie

der .Heimatsschein.
2.) das Zeugnis der Reife und der Nach»

weis der erlangten Lehrbefähigung,
3) der Ausweis über die bisherige Dienst«

leistung.
4 ) das vun einem Militärärzte ausgestellte

Zeugnis über den Gesundheitszustand des Ve>
Werbers,

5.) eventuell die militärischen Dolumente.
Die Übersiedlungslosten trägt das Militär»

ärar nach dem für die Marinebcamten der
X. Rangsllasse festgesetzten Ausmaße; es wird
auch ein entsprechender Reifevorschuß gegen
nachträgliche Verrechnung angewiesen.

Anzeigeblatt.
Razpis

del za novo solsko stavbo na Jesenicah.
Za zgradbo novega šolskega poslopja na Jesenic&h na Gorenjskem se bodo oddala

potom pismene ponudbene obravuave sledeča dela:
1.1 Stavbinska dela 128.OOU K
2.) Tesaraka dela 21.000 »
3.) Krovska dela 4.000 »
4.) Dela iz umetuega kamna 3.000 »
5.) Betonska dela 22.000 »
6.) Kleparaka dela 3.700 »
1.) Naprava strelovoda 500 »
8.) Mizarska dela 17.000 »
9.) Naprava podov 8.500 »

10.) Kiparska dela 600 »
11.) Ključavuičarska in kovaška dela 4.500 »
12.) Steklarska dela 2.500 »
13.) Pleakarska dela 4.000 »
14.) Slikarska dela 1.900 *
15.) Tapetuiäka dola 1.800 »
16.) Pecarska dela 1.100 »
17.) Notranja oprava 10.500 >

Pismene, vsa dela ali pa tudi posamezua dela obsegajoče ponudbe, v katerih je
oavesti poaamezne enotne cene in na njih podlagi proračunjene skupno zneske v šte-
vilkah in besedah, je vložiti postavno kolkovane v zapečatenih zavitkih «Krajnem šolskem
•3Tetu» ua Jesenicah

do 25. maja t. I. do 12. ure opoldne.
Ponudbe betonskih del je predložiti 8 statističnim računom. Ponudnik mora Tložiti

5°/, vadij.
Izrecno se določa, da je staviti ponudbe oa podlagira zpisanih določb in predpisov.
V pogodbi treba je izjaviti, da so ponudniku znaui predpisi iz zakouite določbe.
Načrti, proračuu in splošui in stavbeui pogoji so na razpolago pri «Krajnem šol-

skem svetu» na Jesenicah in se morejo tarn dobiti v navaduih urah tudi navadui pri-
pomočki.

Podlage za ponudbe se dobivajo ravnotara v celoti proti plačilu 15 K, za posa-
mezna dela pa proti primerno nižji odškodnini.

Na ponudbe, katere ne bodo povaora vstrozale dražbeuim predpisom, ali katere bi
«e pogojno glasile, in na take, ki bodo prepozno ali dodatno vložeue, se ne bode oziralo.

Krajui šolski svet na Jesenicah si pridrži pravico, izbrati ponudnika ne glede ua
viSino ponudeue cene.

Krajni šolski svet na Jesenicah,
dne 10. maja 1913.

R
n m O t f * t l 5 i r l Südbahnstation.
^ # I I I H 7 H K P 0 D U Saison-Beginn: Anfang Mai.

P^- (Das steiriftche Gastoin.) "fm
Heilkräft igste radioaktive Akratotherme Stoiermarks 36 iS bis 37tB

(Tiad C, wirkt wie Gastein, Teplitz, Pfäffers gegen Gicht, Rheuma-
tismns, Frauen- and Nervenleiden, Sohwäohezuatände,
Verletzungen, Influenza and deren Folgen. — Mildes, sub-
alpines Klima. Moderner Komfort. Billige Unterkunft. Schnellzugver-
bindung von Wien 8, von Triest 5, von Budapest 9 Stunden. Prospekte
gratis durch die Bade-Direktiön, Römerbad in Steiermark.

11 «9 &_•->

Wohnung
lin I. Stook, sounacitig gelegen, bestehend
aus drei kleineren Zimmern, Küche, Speise-
kammer, Gartenauteil und Zugehör, ist
zum Augusttermin Wiener Straße
Nr. 71, billig zu vermieten. Kbondort

ist auch ein

möbl. Monatzimmer
^it einem oder zwei Betten sogleioh zu

vermieten. Monatlich 24 K.
Anzufragen: Dunajska oesta Nr.71,

Parterre. 187U 3 - 2

Nach Olmützer Art aus eigenem,
besten, täglich frischen Topfen erzeugte
Pölmonostorer ^ 9 4̂ -2

No. IV, offoriort die Erzherzogllohe
Zentral-Molkerei Pelmonostor in
liahnkisteu von 4 bis 8 «chock Inhalt ab
Pčlmonostor zu K 1 • 20 per Schock inkl.
Emballage (Nachnahme). Musterpostkistel
mit ca. 2 5 Schock Inhalt versenden wir
franko jeder Poststation mit K 4'50 per
Nachnahme.

Erzherzogliche Zentralmolkerei Pelmonostor,

Das Frauenbuch
Mitarbeiterinnen: Bewährte Frauen der Praxis.

auf allen Gebieten d « täglich«« c«b«NL gibt dieses nieverjagend«
Nachschlagewerk

jSllSlA A l t e r s RRIK<i 3tHIR<lS5
Uindheit. Cntwicklungsjahre, vrautstant» und Che, Mutter-
schaft, vom gesunden und kranken Uörper. Hauswirtschaft.
Wohnung, Kleidung, verufswahl, Rechtsfragen, soziale Für

sorge, Frauenbewegung
DllL auch für die Angehörigen außerordentlich nützliche Vuch ift zu beziehen

3^, "? s T X ^ X o « . Vand I: Geb. M 4.50. Vand I I : <beb. M«.—.
>.««. i» I ^ U l l - V ^ l l . Vand I I I : Geb. M 4.50.

Nuch gegen Monatsraten von Ze M 2.—.

t N ?^H f ' F o f o v i l H i s » « » « ' ö""l Preise von 50 Pf. die tiefe«
» ! ^ U ^ , ^ s ^ ^ N « l ^ ^ « z . rung. Lieferung sof. bei Crlcheinen.

Neichillustrierte Probelieferung zur ttnsicht!
itU5für,rI. Prospekt kostenlos und postfreil

(vlestr Zettel gi lt unt«r,hsieben al« V«siell;«tt«1, streichen 5<« b<tte «m. was 3<« wünschen,

und schicken 5ie den 3ck̂ «m a „ l g . u. !i!e!>ima>'l ^ fcä, Namd.'!-^« N^,1,>,a^,i!unq, l! 1!'1 ,,

Von Frauen"— für Frauen!

Zahvala.
Kranjska hranilnica je na svojein le-

tošnjem občnetn zboru nakazala LJublJan-
»kemu prostovoljnemu gasilnemu
in reievalnemu drustvu zdatno pod-
poro 500 K.

V imenu društva se za ta velikodušni
dar najtoplejse zahvaljujeva. 1895

V Ljubljani, duo 10. maja 1913.

Frau Barle, Ludovik Stricel,
t. č. blagajuik. t. č. načelnik.

Hübsche

l a i Qarten
ist sehr preiswert zu verkaufen.

Schöne Lage, 5 Minuten Tom Hauptplatz
entfernt; 11 Zimmer (davon 3 im Souterrain),

^ Badezimmer etc.
Adresse in der Administration dieser

Zeitung. 1845 2

»er- =
= Wohnung
für Familie ist zu vermieten
in nächster Nähe der Kuranstalt Stein in
Kraln, unmittelbar am Nadelholzwalde ge-
legen , boBtehond aus 2 eleganten, großou
Zimmern und 2 eleganten kleineren Zim-
mern (alle eingerichtet), 1 Küche ohue
KüchongOBchirr und 1 Speisekammer.

Anzufragen bei der Gutsverwaltung
Prasohnlkerhof bei Stein in Kraln.

1897 3-2
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Mehrere

WflliP
sind Bleiweisstraße Nr. 1 zum August-

termln zu vergeben, uud zwar:
Eine im I. Stock: 4 Zimmer, Bad,

Erker mit reichlichem Zugehör, eine gleiche
im III. Stock und eine kleine im Souterrain ;
eine irn 111. Stock : 3 Zimmer, Dienstboten-
zimmer und Zugehör für sofort.

Zu besichtigen täglich von 10 bis 12 Uhr
YormittagB. Näheres bei der Hausmeiaterin
dortselbBt. 1773 7

Razpust društva.
Izobraževalno dništvo

„Bratstvo" v Ljubljani
se je radi nezadostnega števila članov, z
današnjim dnem

pazpustilo.
Ferdo Trampuž,

1890 t. č. predsednik.

Ü Wohnung
mit 2 Zimmern, Glasveranda und Garten
benützung nebst Zugohör, elektr. Leitung,
ist Dnnajska oeata 63 zum August-

termin zu vermieten.
Auskunft bei Adela Sattler, Kanti-

neuriii in der Artilleriekaserne. 1825 2 2

Zu kaufen gesucht:

Kohlen- oder s = =
^ €rzbergwerk.

Offerte unter ,.B. 7891" an Haaten-
«tein & Vogler A. G., Wien, I, Nmier
Markt 3. 18^1

Gesucht wird

Kassierin und
fiiiiiliili.,

Offerte unter „Kassierin und Ver-
käuferin 1886" an die Administration
dieser Zeitung. 1886 3 - 2

Automobile
gebraucht, jedoch bestens instand gesetzt,
»owohl unseres als auch andere Systeme,
die wir bei Lieferung unserer neuen W A F
Automobile in Gegenrechnung übernom-
men haben, preiswert abzupellen. "Wiener
Automobil-Fabrik, Oesellsohaft m.

b. H., Wien, X., Holbeingasse 10.
1771 5-3

VYDRA'S
ROGGENKAFFEE

und andere Erzeugnisse unter Ga-
rantie bester Qualität sowohl zum
Priuatbezug als auch fur-den La-

denwerschleiss empfiehlt

I Vydra's Nahrungsmlttellabrlli
j PRAG VIH.
i

5U1 19

OPEL
und _>_

AUSTRO-DAIMLER
• Personen-Automobile

| BUESSING
jm Nutzfahrzeuge

• Generalvertretung für Krain und Kärnten •

Rudolf Wurm, Klagenfurt
Garage und Reparaturwerke

Pneumatik und Autoteile
(Ältestes Unternehmen der Branche in den Alpcnländern.)

Telephon 133. Preislisten und Offerte gratis.

Vorführungswagen stehen zur Verfügung. 1818 24—3

« • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • •

StciBFmärtiischB Landeshuranstalt * % c .
allbekannte Akratothnrme von 37° C. Thormal-, Luft- ^ ^L ^ ^ ^ ^ Ä
Sand-, Sonnen- uud elektrische Hader, n e u - > Ä^L^^-^Ä ^ ^
gebaute, elegante Separat- _ mlm«^
bäder, Tliermal-Triukquello. ^^^0^V^^ ^
Vorzügliche Heilerfolge bei ^ ^ A ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ K O I
Frauen- u. Nerven- Ä ̂ ^ m. A ^ D e i

r:»'-.0ICM> t « S » * CILL I .
tismUS ^0^^ m / ^ ^ Post- und Telegraphenamt,
e* e* ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ Ä ^ elektrische Beleuchtung, WaBserleitung,

^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ P ^errlicher Park. = Mäßige Preise. =
^ ^^Uk^^ Autoomnibus Cilli —Bad Neuhaus.

l y&w~ Saison vom 26. Mai bis Oktober.
š ^ ^ ^ : = Auskünfte und Prospekte kostenlos durch das Rentamt. =

ZSMT

Die IfsbesfSGhleferwerke „Zenit",
6. tn. b. H., Mährisch-SchönberQ,

liefern die beste und billigste

Bedachung.
Vertreter:

Zajec &Hopn
Laibach, Dnnajska oesta 73.

2(50 52—17

9f* Schuhmacher *WQ

J. ZAMUEN
Laibach, Gradišče Nr. 4
empfiehlt sich für alle in sein Fach

einschlägigen Arbeiten, -gj Fertige

Schuhe Haus- und Fabriksarbeit,

stets lagernd. v> Verfertigt auch

••& echte Berg- und Turnschuhe. <&

56 19

Krainische Baugesellschaft in Laibach.
Die vierzigste ordentliche

I faeralversimlii der ü o i e
\ findet am 14. Juni 1913 nm 11 Uhr vormittags in der Kanzlei der Krai-
; nischen Baugesellschaft, Levstikgasse Nr. 19 (neu), in Laibach statt, wozu
': die P. T. stimmfäliigen Aktionäre mit dem Beifügen eingeladen werden, daß

die Aktien bis längstens inklusive 1. Juni d. J.* bei der Kassa der Gesell-
[ schaft, bei der Filiale der K. K. priv. Oesterreichischen Credit-Anstalt für
| Handel und Gewerbe in Laibach oder bei der niederösterreichischen
]' Eskompte-Gesellschaft in Wien L, Freiung Nr. 8, zu deponieren sind.

l Laibach, im Mai 1913. ' Der Verwaltungsrat.

' Tagesordnung:

3 1.) Vorlage des Geschäftsberichtes und der Bilanz.
i.1 2.) Bericht des Itevisiousausschusaes und Erteilung des AbBolutoriuma.
j 3.) BcBchlußfasBung über die Verwendung deß Reiugewinues.
>̂  4.) Ersatzwahl der nach § 14 der Statuten ausscheidenden Verwaltungeratsmitglieder.
| 5.) Neuwahl des Revisionsausschusses.
Jj <>•) Allfällige nach § 34 der Statuten einzubringende Anträge der Aktionäre.
|
b " g 29 der Statuten: Stimmberechtigt sind jene Aktionäre, welche wenigstens 14 Tage Tor dem
f. Zusammentrete» der Generalversammlung die ihr Stimmrecht begründenden Aktien nebst Coupons bei der
'* Gesellschaft oder anderen vom Verwaltungsrate in der Kundmachung bezeichneten Orten hinterlegt haben.
jj § 30 der Statuten: Der Beßitz von jo zehn Aktien gewährt eine Stimme, jedoch kann kein Aktionär
b mehr als zehn Stimmen haben. 1900 3—1
0 /
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